
 

 

G E M E I N D E V E R T R E T U N G 

K o r r e k t u r  

zur Niederschrift der 03. Gemeindevertretungssitzung vom 26. Juni.2025 laut 

Beschluss der Gemeindevertretung vom 25. September 2025. 

 

4.4) Investitionsplanung der GRÜN_GUT_ERDE mit Detail Baumeisterarbeiten 

Absatz 3 

 

Die Fraktion „Grüne und Parteifreie Frastanz“ unterstützt das Projekt grundsätzlich, 

bedauert aber, dass die Angebote nicht schriftlich vorliegen und somit nicht 

eingesehen werden konnten. Sie empfiehlt somit, die Abstimmung auf die Sitzung im 

September zu verschieben. 

 



GEMEINDEVERTRETUNG= MARKTGEMEINDE 

Frastanz 

NIEDERSCHRIFT 

über die am Donnerstag, dem 26. Juni 2025 im Adalbert-Welte-Saal abgehaltene 03. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 

Anwesend:= Vorsitzender: 
Bgm. Walter Gohm 

Gemeinderäte: 
Vbgm. Mag. Michaela Gort 
Jürgen Blacha 
Robert Schöch 

Gemeindevertreter: 
Renate Bischof 
Joachim Ganahl 
Ing. Klaus Tschabrun 
Mag. Rainer Hartmann 
DI  Christian Feldkircher,  MSc 
Waltraud Marte 
Gerlinde Wiederin 
Ricardo  Wirrer 
Stefan Biedermann 

Ersatzleute: 
Florian Gstach 
Patrick Kasperl 

Auskunftsperson: 
Ing. Markus Burtscher 

Schriftführerin: 
Verena Lederle 

Mag.  Andrea  Lins-Gabriel, M.A. 
Lukas Debortoli, BSc, M.A. 
Martin Bertsch 

Pierre Egger 
Roland Schmid 
Martin Schmid 
Mag.  Josef Werle 
Nuri Dogan 
MMst. Patrick Rabel 
Dr. Stephan Konzett 
Thomas Walter 

Melanie Gau 

Entschuldigt:= Gemeindevertreter: 
Ing. Johannes  Decker= Thomas Filz, BA 
Ronald BeIler 

Beginn:= 19:00 Uhr 

Im Sinne der besseren Lesbarkeit der Niederschrift werden Titel der anwesenden Personen 
nur bei der Anwesenheitsliste angeführt. Weiters wird bei personenbezogenen Wörtern 
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entweder die männliche oder weibliche Form gewählt. Dies bedeutet keinesfalls eine 
Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts. 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Mitglieder und die Ersatzleute der 
Gemeindevertretung sowie die Auskunftsperson und stellt die ordnungsgemäße Einladung 
zu dieser Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu der auf 19:00 Uhr angesetzten Bürgerfragestunde ist eine Person erschienen. Es werden 
keine Anfragen gestellt. 

Beginn der Gemeindevertretungssitzung: 19:01 Uhr 

Tagesordnung: 

1.) Genehmigung der Niederschrift der 02. GVER-Sitzung 
2.) BIZ  Fellengatter - Vergaben 
2.1)= Trockenbau 
2.2)= Turnhallenausstattung 
2.3)= Verputzarbeiten 
2.4)= Fliesenlegerarbeiten 
3.) Wasserbezugsvereinbarung Frastanz - Nenzing 
4.) GRÜN_GUT_ERDE Walgau (GGE_W) 
4.1)= Projektvorstellung und Bericht über vorhandene Budgetansätze 2025 
4.2)= Übernahme der GIG Satteins 
4.3)= Besetzung der Gremien der GmbH - Generalversammlung (GVER) und Beirat 

(GVOR) der MG Frastanz sowie des Geschäftsführers 
4.4)= Investitionsplanung der GRÜN_GUT_ERDE mit Detail-Baumeisterarbeiten 
4.5)= Bericht bzgl. allfälliger Vergaben, Übertragung der Vergaberechte an den 

Beirat der GGE_W GmbH nach Eintragung ins Firmenbuch 
4.6)= Vergaben der präsentierten Baumeisterarbeiten durch den Beirat 
5.) Berichte des Bürgermeisters 
6.) Berichte aus den Ausschüssen 
7.) Allfälliges 

Erledigung: 

1.)  Genehmigung der Niederschrift der 02. GVER-Sitzung 
Die Niederschrift der 02. Gemeindevertretungssitzung vom 15. Mai 2025 wird ohne 
Einwand genehmigt.= (einstimmig) 

2.) BIZ  Fellengatter - Vergaben 
Es wurden 4 Gewerke im offenen Verfahren nach dem Bundesvergabegesetz 
ausgeschrieben. Die eingereichten Angebote wurden entsprechend geprüft und das 
Ergebnis in Berichten bzw. Vergabevorschlägen dokumentiert. Gesamthaft kann mit 
den gegenständlichen Vergaben das Kostenziel weiterhin eingehalten werden: 
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Bisher getätigte 
Bauvergaben 

Prozent Vergabesumme Kostenziel Differenz 

72,10 % 9.121.134,70 € 9.712.580,38 € -592.984,59 € 

Trockenbau 2,63 % 355.714,50 € 354.635,19 € 1.079,31 € 

Turnhallenausst. 1,95 % 240.767,74 € 263.250,00 € -22.482,26 € 

Verputzarbeiten 0,65 °/0 77.178,62 € 88.357,46 € -11.178,84 € 

Fliesenlegerarbeiten 1,19 % 158.896,87 € 159.625,39 € -755,52 € 

78,52 % 9.953.692,43 € 10.578.475,42 € -626.321,90 € 

2.1) Trockenbau 
In der letzten Gemeindevertretungssitzung wurde bereits über dieses Gewerk 
berichtet und die Vergabe vertagt. Die Angebotseröffnung der zweiten Ausschreibung 
fand am Freitag, 09.05.2025 statt. Es wurden 4 Angebote eingereicht: 

Angebote:  
G.R.O.M. Bau GmbH, Bad St. Leonhard= € 355.714,50 (netto)= 97 Pkt. 
Preite Verputz & Trockenbau GmbH= € 373.669,72 (netto)= 92,48 Pkt. 
Silva-Dominiguez GmbH= € 546.273,60 (netto)= 61,21 Pkt. 
HS  Blitz GmbH, Fußach= € 274.946,05 (netto)= ausgeschieden 

Die Billigstbieterin musste aufgrund fehlender Angebotsunterlagen und einem 
offenbaren Missverhältnis zwischen Preis und Leistung ausgeschieden werden. Mit 
dem Zweitbieter wurde ein Bietergespräch geführt. Die Bieterin erreicht im 
Bestbieterverfahren 97 Punkte. 

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Trockenbauarbeiten an die  Fa. 
G.R.O.M. Bau GmbH, Bad St. Leonhard, zum Angebotspreis in Höhe von 
€ 355.714,50 (netto).= (einstimmig) 

2.2) Turnhallenausstattung 
Für die Turnhallenausstattung wurden zwei Angebote eingereicht. Die Biligstbieterin 
ist auch Bestbieterin mit 94 Punkten: 

Angebote:  
Sportbau  Walser  GmbH, Altach= € 240.767,74 (netto)= 94 Pkt. 
Strabag AG, Spittal an der Drau= € 244.357,43 (netto)= 92,62 Pkt. 

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Turnhallenausstattung an die  Fa. 
Sportbau  Walser  GmbH, Altach, zum Angebotspreis in Höhe von € 240.767,74 
(netto).= (einstimmig) 
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2.3) Verputzarbeiten 
Für die Verputzarbeiten wurde nur ein Angebot eingereicht. Die Angebotssumme liegt 
unter der Kostenberechnung und somit wird die Vergabe an die Anbieterin 
empfohlen: 

Angebot:  
Hilti & Jehle GmbH, Feldkirch= € 77.178,62 (netto) 

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Verputzarbeiten an die  Fa.  Hilti 
und Jehle GmbH, Feldkirch, zum Angebotspreis in Höhe von € 77.178,62 (netto). 

(einstimmig) 

2.4) Fliesenlegerarbeiten 
Für die Fliesenlegerarbeiten wurden 5 Angebote eingereicht. Die Billigstbieterin ist 
auch Bestbieterin mit 100 Punkten: 

Angebot:  
Fliesenpool GmbH, Götzis 
bad  2000 GmbH, Bludenz 
Gort Rudolf GmbH, Frastanz 
HB Fliesen GmbH, Mauthausen 
Larcher Fliesen GmbH 

€ 158.896,87 (netto) 
€ 181.430,20 (netto) 
€ 176.483,46 (netto) 
€ 186.121,50 (netto) 
€ 222.329,00 (netto) 

100 Pkt. 
88,33 Pkt. 
84,63 Pkt. 
83,25 Pkt. 
68,18 Pkt. 

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Fliesenlegerarbeiten an die  Fa. 
Fliesenpool GmbH, Götzis, zum Angebotspreis in Höhe von € 158.896,87 (netto). 

(einstimmig) 

3.) Wasserbezugsvereinbarung Frastanz - Nenzing 
Die Marktgemeinden Frastanz und Nenzing arbeiten im Bereich der 
Wasserversorgung schon länger zusammen. Im Zuge der Übernahme der 
Brunnengemeinschaft Gampelün/Halden wurde vom Büro Adler ein Entwurf über ein 
gegenseitiges Wasserbezugsübereinkommen zwischen den Marktgemeinden Frastanz 
und Nenzing ausgearbeitet. Die wesentlichen Eckpunkte der Vereinbarung sind: 

• Die Transportleitung von den Galinaquellen bis zum Hochbehälter Gurtis-
Bazora (inkl. dem Stufenpumpwerk und dem Hochbehälter) wurde in den 
letzten Jahren gemeinsam errichtet. Die Kosten für die Instandhaltung und 
Erneuerung dieser Anlagenteile werden von beiden Gemeinden zu gleichen 
Teilen getragen. 

• Die Versorgungsleitung vom Hochbehälter Gurtis-Bazora bis zum 
Übergabeschacht „Im Loch" wurde in den letzten Jahren von der Gemeinde 
Nenzing neu errichtet und wird zukünftig für die Versorgung des Gebietes 
Gampelün benötigt. Die Kosten für die Instandhaltung und Erneuerung dieser 
Leitung werden zukünftig von beiden Gemeinden zu gleichen Teilen getragen. 

• Der Wasserbezug für die Gebiete Bazora und Gampelün werden von der 
Gemeinde Nenzing an die Gemeinde Frastanz nach dem tatsächlichen 
Verbrauch verrechnet. Auf die jeweils aktuelle Wassergebühr der 
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Marktgemeinde Nenzing werden folgende Rabatte festgelegt: 
- Bereich Bazora:= 60 % Rabatt 
- Bereich Gampelün:= 50 % Rabatt 

• Die Marktgemeinde Nenzing gibt das Überwasser aus dem Hochbehälter 
Roßnis kostenfrei an die Marktgemeinde Frastanz (PW Sonnenheim) ab. Im 
Gegenzug erfolgt im Bedarfsfall die Beschickung des Hochbehälters Roßnis 
über das Pumpwerk Sonnenheim gleichfalls kostenfrei. 

Die Gemeindevertretung stimmt dem Abschluss der Vereinbarung über ein 
gegenseitiges Wasserbezugsübereinkommen zwischen den Marktgemeinden Frastanz 
und Nenzing entsprechend der Vorlage zu.= (einstimmig) 

4.) GRÜN_GUT_ERDE Walgau (GGE_W) 

4.1) Projektvorstellung und Bericht über vorhandene Budgetansätze 2025 
Ing. Markus Burtscher stellt das Projekt „GRÜN_GUT_ERDE Walgau GmbH" anhand 
einer Präsentation vor. Dabei gibt er auch einen Einblick in die Entwicklung des 
Gebietes „Galätscha" seit dem Jahr 1975. 

Für die Renaturierung (Umwandlung der ehemaligen Deponiefläche in der Galätscha 
zu einem Biotop-Komplex) erhielt die MG Frastanz 2020 einen mit € 20.000,00 
dotierten Preis (österreichweit ausgeschriebenes „Brennnessel"-Projekt). Im Zuge 
der Einreichung des Nachhaltigkeitsprojektes wurden grundsätzliche Überlegungen 
für einen Nachhaltigkeitsgedanken angestellt: 

• Landwirtschaftsflächen, Naturflächen und die Erzeugung von hochwertigem 
Kompost auf einer ehemaligen Aushubdeponie. 

• Errichtung eines ordentlichen Kompostierplatzes mit erforderlicher 
Infrastruktur 

• Geordnete Kompostierung mit dem Ziel, ein Kompostprodukt A+ Bioqualität 
zu erzeugen. 

• Kreislaufwirtschaft mit dem stetig steigenden Anfall von Grünschnittmaterial, 
Kompost für Landwirtschaft, Gewerbe und Private. 

Folgende Maßnahmen wurden seitens der MG Frastanz durchgeführt: 
• 2020/2021: Umwidmungsverfahren mit UEP 
• Antrag bei der Bezirkshauptmannschaft für die Sammlung von Grünschnitt 

2019 - 2023/ - Oktober 2025 
• 2023/2024 Ausarbeitung eines Grünschnittverarbeitungsprojektes in 

Zusammenarbeit mit dem Büro Adler. 
Einreichung des Projekts bei der BH- Feldkirch im Frühsommer 2024 
Bewilligung des Projekts Ende Oktober 2024 
Parallel zur Projektausarbeitung wurden Materialmengenerhebungen im 
Walgau sowie Stoffstromanalysen durchgeführt. 

Betriebsgrundsätze: 
• Preis für Grünschnitt sind an den landesweit üblichen Preis angeglichen 
• Betrieb der Anlage muss wirtschaftlich ausgeglichen erfolgen 
• Kooperationen in der Abnahme von fertigen Kompostmaterial müssen 

stattfinden 
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• ab Haussammlung in den Gemeinden obliegt den Gemeinden 
• Anlieferung von Gewerbe und Landwirtschaft ist möglich 

Als Einzugsgebiet gilt der Walgau (ohne Nüziders und Bludenz). Somit können 
zukünftig auch andere Walgaugemeinden ihren Grünmüll in Frastanz entsorgen. 

Finanzplan 2025 2026 
Sammlung Menge t/a 300 2000 
Erlöse Sammlung Preis €/t 66,00 66,00 
Erlöse Sammlung=  ges.  €/a 19.800,00 132 000 00 
Verkauf Menge t/a 0,00 1.000 
Erlöse Verkauf Preis €/t 0,00 40,00 
Erlöse Verkauf  ges.  €/a 0,00 40.000,00 
Fremdleistung (variable Kosten -9.000,00 -60.000,00 
Fixkosten (GF, Mieten, usw.) -10.000,00 -80.000,00 
Ergebnis 800,00 32.000,00 

Darlehen Tilgung -15.000,00 -34.000,00 
Cash-Flo -14.200,00 -2.000,00 

Investitionen:  
Baumeister 2025 
Gebäude 2026 
Maschinen 2025/2026 
Finanzierungsbedarf 2025/2026 

€ 980.000,00 
€ 650.000,00 
€ 780.000,00 
€ 2.410.000,00 

4.2) Übernahme der GIG Satteins 
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass es wirtschaftlich interessanter ist, die GIG 
Satteins zum halben Verlustvortrag von € 12.500,00 zu übernehmen, als eine neue 
GIG zu gründen. 

Die Gemeindevertretung beschließt die Übernahme der GIG Satteins zum Preis von 
€ 12.500,00 laut Empfehlung von Mag. Edgar Palm, FLZ Walgau-West. (einstimmig) 

4.3) Besetzung der Gremien der GmbH - Generalversammlung (GVER) und Beirat 
(GVOR) der MG Frastanz sowie des Geschäftsführers 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass die Gremien der GGE_Walgau 
GmbH wie folgt gebildet werden: 

- Die Generalversammlung wird durch die Mitglieder der Gemeindevertretung 
gebildet. 

- Der Beirat wird durch die jeweiligen Mitglieder des Gemeindevorstands 
gebildet. 

- Der Geschäftsführer wird= durch die Generalversammlung der 
„GRÜN_GUT_ERDE_Walgau GmbH" bestellt. 
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4.4) Investitionsplanung der GRÜN_GUT_ERDE mit Detail-Baumeisterarbeiten 
Investitionen:  

Baumeister 2025= €= 980.000,00 
Gebäude 2026= €= 650.000,00 
Maschinen 2025/2026= €= 780.000,00  
Finanzierungsbedarf 2025/2026= € 2.410.000,00 

Die Baumeisterarbeiten wurden zwischenzeitlich ausgeschrieben. Über die 
Adler+Partner Ziviltechniker GmbH wurden 3 Firmen eingeladen, Angebote 
einzureichen. Es wird empfohlen, die Baumeisterarbeiten an den Best- und 
Biligstbieter,  Fa.  Gort Bau GmbH, zu vergeben. 

Die Fraktion „Grüne und Parteifreie Frastanz" sieht die Notwendigkeit, hätte die 
Angebote allerdings gerne aufgeführt und empfiehlt somit, die Abstimmung auf die 
Sitzung im September zu verschieben, 

Nach kurzer Beratung empfiehlt die Gemeindevertretung - wenn die Eintragung ins 
Firmenbuch erfolgt ist: dem Beirat; wenn der Notariatsakt noch nicht durchgeführt 
wurde: der Generalversammlung - die Vergabe der Investitionen an den Billigstbieter 
Fa.  Gort Bau  Gmbh.  Die Investitionen sollen von der GmbH fremdfinanziert und über 
den laufenden Betrieb getilgt werden. (21 Ja- und 5 Nein-Stimmen; Vbgm. Michaela 
Gort hat aufgrund Befangenheit weder an der Beratung noch an der Abstimmung 
teilgenommen) 

4.5) Bericht bzgl. allfälliger Vergaben, Übertragung der Vergaberechte an den 
Beirat der GGE_W GmbH nach Eintragung ins Firmenbuch 
Die Tagesordnungspunkte 4.5 + 4.6 werden zusammengefasst:  

Der nächste Vergabevorschlag ist für den 02. September vorgesehen. Sollte bis 
dahin die Eintragung der Firma ins Firmenbuch erfolgt sein, beschließt die 
Gemeindevertretung (Generalversammlung) die Vergabe an den Beirat der GGE 
Walgau GmbH zu übertragen. Sollte dies nicht der Fall sein, hat die Vergabe durch 
die Generalversammlung zu erfolgen. (24 Ja- und 3 Nein-Stimmen) 

4.6) Vergaben der präsentierten Baumeisterarbeiten durch den Beirat 
Siehe Top 4.5! 

5.)= Berichte des Bürgermeisters 
04. Sitzung des Gemeindevorstandes vom 26. Mai 2025  

• Es wurde die Vergabe für die Überarbeitung des Gesamtbebauungsplan an das 
Büro Stadtland beschlossen. 

• Für den Adalbert-Welte-Saal wurde einer Ersatzbeschaffung für das Mischpult 
zugestimmt. Ebenso beschlossen wurde der Austausch der defekten 
Bedienknöpfe der Lichtsteuerung. 

In der 05. Sitzung des Gemeindevorstandes vom 10. Juni 2025 wurde eine 
Wohnungsvergabe beschlossen. Die Mietverträge für die Wohngebäude Felsenau 4 



- 8 - 

und 8 werden nicht mehr verlängert. Die Bewohner/Innen - aktuell sind noch 4 
Wohnungen belegt - sind bei der Wohnungsvergabe zu priorisieren. 

Weitere Berichte:  
• Beim Tag der offenen Tür am 17. Mai der Musikschule Walgau im  BIZ  Hofen 

wurde das vielfältige Angebot präsentiert. Die Musikschule lobte die 
Zusammenarbeit mit den Abteilungen in der Marktgemeinde Frastanz. Für die 
neuerliche Durchführung im nächsten Jahr wurde bereits angefragt. 

• Das Konzert des Männer- und Frauenchors und Kinderchors Schubidu am 17. 
Mai im Adalbert-Welte-Saal war ein sehr großer Erfolg. Ebenfalls erfreulich ist, 
dass die Zusammenarbeit unter den Vereinen sehr gut funktioniert - die 
Guggamusig Schneggahüsler Frastanz hat den Kartenverkauf und die 
Bewirtung durchgeführt. 

• Viele BesucherInnen haben die Kermes der ATIB vom 16.-18. Mai besucht. Es 
wurde ein vielfältiges Speisen- und Warenangebot präsentiert. 
Beim  IFS  Austauschtreffen für die Region Feldkirch am 19. Mai wurden die 
Betreuungszahlen präsentiert und die Leistungen umfassend vorgestellt. 
Bei der Jubilarfeier für die 80-, 90- und 95-Jährigen sowie die Eheleute, 
welche 50 oder 60 Jahre verheiratet sind, fand am 22. Mai der jährliche 
Jubilarabend im Adalbert-Welte-Saal statt. Dank gilt den Mitwirkenden und 
dem Aqua  Catering  sowie den Oberländer Bäuerinnen für die Kulinarik. 

• Bei der Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Frastanz I am 23. Mai im 
GH Kreuz wurden Roland Schmid, Rainer Hartmann, Hubert Zertlauth, Hubert 
Gstach und Walter Gohm in den Ausschuss gewählt. 
Beim Konzert der Saminataler am 23. Mai erfolgte die Taktstockübergabe von 
Reinhard  Bertsch  an Günter Konzett im vollbesetzten Adalbert-Welte-Saal. Die 
Bewirtung wurde vom Musikverein Frastanz durchgeführt. 

• An der Auftaktveranstaltung zur Pflege im Unteren Walgau am 27. Mai in 
Göfis nahmen Vertreter des MOHI, des Krankenpflegevereins und des 
Sozialzentrums sowie die politisch Verantwortlichen der Marktgemeinde 
Frastanz teil. Aufgrund der steigenden Aufgaben und der demographischen 
Entwicklung werden Überlegungen zur Sicherstellung der qualitativ 
hochwertigen Betreuung angestellt. Der Impuls geht von der Regio im Walgau 
aus. 

• In der vollbesetzten Kapelle Maria Ebene feierte der Chor Singklang aus 
Amerlügen unter der Leitung von Magdalena Fingerlos am 28. Mai sein 10-
jähriges Jubiläum. Herzliche Gratulation! 

• Bei der Vorstandssitzung der ARA Meinigen am 02. Juni wurde der RA 2024 
beraten. Dieser wird der Vollversammlung (02.07.2025, 18:00 Uhr) zur 
Beschlussfassung empfohlen. Das Guthaben für die Marktgemeinde Frastanz 
beläuft sich auf € 138.924,82 brutto und wird bei den zukünftigen 
Vorschreibungen berücksichtigt. 

• Bei der Biotopexkursion, welche im Rahmen der Vorarlberger Umweltwoche 
angeboten wurde, haben sich am 06. Juni 6 Radfahrer (inkl. Georg Amann 
und Markus Burtscher) beteiligt. 

• Die Marktgemeinde Frastanz erhält aus den KIG/KIP Programmen der 
Bundesregierung € 489.856,81 ausbezahlt. € 113.656,15 werden im Oktober 
2025 und der verbleibende Betrag bis Jänner 2028 ausbezahlt. Die 
Auszahlungen erfolgen ohne Antragsstellung und sind mit keinen konkreten 
Investitionsprojekten durch die Gemeinde verbunden. Die Beträge sind jedoch 
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weiterhin für Investitionen zu verwenden. 
• Bei der Generalversammlung der FBG  Montfort  am 12. Juni wurde der 

Rechnungsabschluss für das Jahr 2024 beschlossen. Die gute 
Zusammenarbeit mit der FBG wurde von allen Mitgliedern hervorgehoben. 

• Bei der Delegiertenversammlung der Regio im Walgau am 12. Juni wurde 
Bgm. Florian Themeßl-Huber aus Nüziders zum neuen Obmann gewählt. Er 
folgt damit auf den Gründungsobmann Alt-Bgm. Florian Kasseroler, welcher 
zum Ehrenobmann ernannt wurde. 

• Die AG Zentrumsentwicklung hat sich am 16. Juni zur 1. Arbeitssitzung 
getroffen. Dabei wurden die weiteren Schritte und der Zeitrahmen beraten. 
Die Beschlussfassung erfolgt in den zuständigen Gremien. 

• Beim Angriffscup in Schnifis am 21. Juni hat die Feuerwehr Frastanz mit einer 
neu formierten Wettkampftruppe teilgenommen und sich sehr gut präsentiert. 

• Jedes Gemeindevertretungsmitglied hat ein Exemplar des Managementplan - 
Frastanzer Ried erhalten. 

• Termine:  
29.06.2025= Kulturtreff mit offizieller Eröffnung des Freiraums an der 

Samina 
05.07.2025= Patrozinium in der Kapelle Maria Eben mit musikalischer 

Umrahmung durch den Kirchenchor 
• Mit Schreiben vom 30.06.2025 der Vorarlberger Landesregierung wurde der 

MG Frastanz zur Angelegenheit „UVP-Genehmigungsverfahren betreffend das 
Vorhaben „Hochwasserschutz  Ill  - km 11,600 - km 20,500" (Wasserverband 
Ill-Walgau)" unter anderem folgendes mitgeteilt: 

- Auflage der zusammenfassenden Bewertung der Umweltauswirkungen, 
die Gutachten der Sachverständigen, die Projektunterlagen sowie die 
Vorhabensbeschreibung vom 01.07.2025 bis einschließlich 05.09.2025 
- im Rathaus Frastanz digital und in Papierform. 
Die mündliche Verhandlung findet am 24.09.2025 um 09:00 Uhr im 
Saal der Freiwilligen Feuerwehr Schlins statt und wird nach Bedarf am 
Folgetag (25.09.2025) fortgesetzt. 

- Die Verhandlungsschrift wird vom 01. bis 24.10.2025 beim Amt der 
Vorarlberger Landesregierung sowie bei den betreffenden 
Gemeindeämtern während der jeweiligen Amtsstunden zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufgelegt. Die Verhandlungsschrift wird auch im 
Internet unter der Adresse www.vorarlberq.at/kundmachungen-nach-
dem-uvp-gesetz veröffentlicht. 

6.)= Berichte aus den Ausschüssen 
Ausschuss „Soziales und Integration": 
Obfrau Vbgm. Michaela Gort berichtet: 

• Am 29. April finden im Gemeindepark der Kulturtreff und die Eröffnung des 
Freiraums an der Samina - gemeinsam veranstaltet von den Ausschüssen 
Zukunft und Generationen, Kultur und Sport sowie Soziales und Integration -
statt. Mit Speisen aus 10 Nationen wird eine große Vielfalt geboten. Die 
Ausschüsse haben auch ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
organisiert: Bibliothek mit Outdoorspielen, Kletterunterstützung durch den 
Alpenverein Feldkirch, Kinderschminken, musikalische Umrahmung durch die 
1. Vorarlberger Guggamusig Schneggahüsler und den Musikverein Frastanz 
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sowie eine Tanz-Showeinlage. 
• Die Aktion „Vorarlberg bewegt" sucht im Rahmen der Initiative „Gemeinde 

Bättl" wieder die bewegungsfreudigsten Gemeinden des Landes. Frastanz hat 
einen Titel zu verteidigen. Die Vizebürgermeisterin ruft zur Teilnahme auf. Die 
Erfassung aller sportlichen Aktivitäten erfolgt über die „Vbewegt  App". 

Ausschuss „Zukunft und Generationen": 
Obfrau GR Andrea Lins-Gabriel  berichtet über die 2. Ausschusssitzung, in der 
folgende Punkte besprochen wurden: 

• Kulturtreff und Eröffnung Freiraum an der Samina 
• familieplus: Eine Weiterführung des Programms ist geplant. Da der Ausschuss 

viele neue Mitglieder hat, wurde familieplus nochmals genau vorgestellt. 
• Die Jungbürgerfeier findet am 06. September statt. 
• Ebenfalls am 06. September feiert das Jugendhaus K9 sein 30-jähriges 

Jubiläum. 

Ausschuss „Infrastruktur: 
Obmann GR Jürgen Blacha berichtet: 

• Die nächsten Ausschusssitzungen finden am 24.06. und 10.09. statt. 
• Anfang September wird zur Überarbeitung des Gesamtbebauungsplans ein 

Kick-Off-Meeting mit dem Büro stadtland, Bauamt usw. im Zuge einer 
örtlichen Begehung durchgeführt. 

• Weitere Berichte: 
- Am 21 Mai hat die 02. Vorstandssitzung der Musikschule Walgau mit 

einem Vortrag zum Öffentlichkeitsrecht stattgefunden. Die Musikschule 
soll ab dem Schuljahr 2026/27 den Status „Privatschule mit 
Öffentlichkeitsrecht"= tragen.= Dieser= Vorschlag= wird= der 
Generalversammlung zur Beschlussfassung vorgelegt. 

- Der Parzellenhock in Fellengatter am 29. Mai war ein voller Erfolg. Ein 
großes Highlight war dabei sicherlich die mit einem Einsatzfahrzeug 
anwesende Feuerwehr Frastanz. Dank gilt der Obfrau und den 
Mitgliedern des Vereins Wildes Bergvolk Fellengatter für die 
Organisation. 

Ausschuss „Kultur und Sport": 
Obmann GR Lukas Debortoli berichtet: 

• Die 12. Filmreihe „Kino vor Ort" konnte gesamt 450 BesucherInnen begrüßen. 
Die Vorbereitungen für die nächste europäische Filmreihe sind bereits 
angelaufen. 

• Am 01. August findet in Frastanz „Kino unter Sternen" statt. Über  Social 
Media kann über den Film abgestimmt werden. 

• An „Musik auf allen Hütten" beteiligen sich heuer: 
- 15.08.2025: Schihütte Bazora, Alpe Gaudenza und Alpe Saroja 
- 17.08.2025: Feldkircher Hütte und Alpe Gavadura 

Ausschuss „Energie und Lebensraum": 
Obmann GR Robert Schöch berichtet 

• An der 1. Ausschusssitzung am 20. Mai hat Ramona Steinparzer als 
Auskunftsperson teilgenommen und dabei den Managementplan Frastanzer 
Ried präsentiert. 



• Der Vielfaltertag im Frastanzer Ried wird heuer an 3 Tagen durchgeführt. Alle 
Gemeindevertreter sind herzlich eingeladen, an der Aktion mitzuhelfen (um 
Anmeldung - online oder bei GR Schöch - wird gebeten): 

— 01.07.2025 um 17:00 Uhr 
- 05.07.2025 um 08:30 Uhr 
- 08.07.2025 um 17:00 Uhr 

• Die nächste Sitzung findet Ende August statt. 

Ausschuss „Arbeit und Wirtschaft": 
Obmann GR Martin  Bertsch  berichtet über die 1. Ausschusssitzung am 11 Juni: 

• Es haben die Wahlen für den Obmann-Stellvertreter sowie den Schriftführer 
stattgefunden. 

• Weiters wurden die Projekte der vergangenen Legislaturperiode besprochen 
und zusammengeschrieben. 

• Der Ausschuss freut sich auf die Mitarbeit in der Arbeitsgruppe zur 
Zentrumsentwicklung. 

7.)= Allfälliges 
a) Die Parzellenabende finden heuer wie folgt statt: 

21. August 2025: Gampelün beim Fußballplatz - bewirtet durch den 
Plätzleclub Gampelün 

28. August 2025: Fellengatter beim Bildungszentrum - bewirtet durch den 
Verein Wildes Bergvolk Fellengatter. Nach dem 
Parzellengespräch findet eine Rohbaubesichtigung des 
Bildungszentrums statt. 

b) Am 13. Juni hat die Finissage von HALTESTELLE KUNST 2025 im Pfarrheim in 
Satteins stattgefunden. Dabei wurden die Werke der Walgauer KünstlerInnen, 
die bei HALTESTELLE KUNST mitwirken, im Original gezeigt. Gleichzeit wurde 
das Buch "HALTESTELLE KUNST: Wo Wort und Bild sich berühren" vorgestellt. 
Dieses beinhaltet neben den Kunstwerken Texte von 14 ausgewählten 
Walgauer Literatlnnen. GR Gerlinde Wiederin hat für die MG Frastanz ein 
Exemplar als Dankeschön erhalten. Das Buch kann auch nachbestellt werden. 

c) Ersatzmitglied Patrick Kasperl und Gemeindevertreter Ronald Beller stellen im 
Namen der Liste „Grüne und Parteifreie Frastanz" schriftlich eine Anfrage an 
den Bürgermeister bezüglich „Auswirkungen der Sparmaßnahmen der 
Bundesregierung auf den Um- und Ausbau des Bahnhofs in Frastanz". Gemäß 
§ 38 (2) Gemeindegesetz wird Bürgermeister Walter Gohm diese Anfrage als 
Tagesordnungspunkt in die nächste GVER-Sitzung mit aufnehmen. 

d) Für die rasche Instandsetzung der losen Bretter an der kleinen 
Fußgängerbrücke (Auf dem Rud/Untere Lände) sowie der damit verbundenen 
raschen Reaktion auf eine Bürgermeldung wird dem Rathaus-/Bauhofteam ein 
großes Lob und ein Dank ausgesprochen. 

e) Der angekündigte Umtrunk im WUAU kann aufgrund des schlechten Wetters 
nicht durchgeführt werden. Dieser wird zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. 
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ürgermeister: 

hluss der Sitzung: 20:26 Uhr 

D' Schriftführerin: 


